
Gegründet 18K5.

3V. Jahrgang.

Das billigste deutsche Möbel-Geschüst in der Stadt Scranton

ist Wm. Siffenberger s,
?to. 22» und 231 Penn Avenue, gegenüber der Baptisten Kirche.

Kommt und sehet unsern Vorrath von

Parlor-SultSliu Plüsch, Broeotelle ««»Tapestrie«, Plüsch-Rocker,
Bedroom-Duit», sowie Möbel jeder Art,

Matratzen, Bettsedern, etc.
Polster-Arbliten werden auf Bestellung angefertigt. Reparatur-Ardeiten aller Art werde» prompt

Moskitos nnd Fliegen
kommen und Ihr gebraucht

Sereen Thüren, Fenster Sereens. ete.

Einige Cent» i» dieser Weise ausgegeben, spart euch viele Widerwärtigkeiten und unnii»««
Puyen. S« ist unnötyig für un« zu sagen, daß wir sie haben ,u niederen Preise»/ Wir

Billigen Hamnwcks.

Viele andere neue Waare.

Große gedleichte Schwämme t 2
Lederne Brirstaschen t S
Baumwollene Eeschirrwäscher t ll
Pie Srimper« tT

«
Celluloid t S
Tollettenpapier. große t 2

Imitirte Rosa Haarnadeln 4 ?

Kleiderschilde ohne Rath 4 <l
Queen Haar-Waver» t s

Belsord't MonatSschrist, .4 i

Der große 4 Cents Store,

St« Lackawanna Avenue, SR«.

Matratzen!
Wünscht ihr gute Matratzen und Fedcru, dann kauft sie iu der Fabrik.

Wir verkaufen billig. 'W»

Möbeln neu überzogen, Carpets gereinigt, Federn erneuert. Messingene und
eisern« Bettstätten, Kinderbetten und Krippen.

g

Die Scranton Bedding Kompanie,
Sto. KV2 un» VVS Lackawanna Avenue, Ecke von «dam« Avenue.

Venn Avenne

5 und 10 Cents Store,
9to. ISI Penn Avenue, Scranton, Pa.

defter Qualität medrigften Preisen

Rudolph Blöser, 121 Pen» Avenue.

G. W. Zünglein.
Praktischer Pianomacher

und Instrumentenbauer.
Piano» und Orgeln gestimmt und reparirt,

»rdeit uarantirt Ausiräae »er Post erdeten un-
ter P. O Boz INS, oder in Reichert'» Juwelier

Chas. D. Neuffer,
Notariat-, Wechsel-

Dampfschifffahrt - Geschäft.
528 Lackawanna Avenue.

Dabies K Griffin,
Die zuverlässigen Klciderhimdler.

228 Lackawanna Ave., Scranton.

Jnsolg« d«r hart«n Z«it«n haben wir uns entschlossen, unser Anzeige-System

zu verändern. In der Vergangenheit haben wir von <2500 bis t3OOO jährlich an

Zeitungen und andere Methoden sür Anzeigen bezahlt, was schon gut genug war,
soweit e« ging ; nach reiflicher Erwägung aber glaubcn wir, daß dieser Plan, wo-
nach wir unsern Kunden den Betrag geben, den wir früher sür Anzeigen ausbezahl-
ten, Viel mehr Beifall finden und uns ebenso gute, wenn nicht noch bessere, Resul-

den Fabrikantin «in« gro? Anzahl von feinen goldgefüllten Elgin und
Waltham Taschenuhren angekauft, welche wir an unser« Kunden nach
einem bestimmten Plane verschenken werden.

Da die Kosten der Uhren von dem Fond genommen wurden, der früher für
Anzeigen in Zeitungen und in anderer Form verausgabt wurde, so macht der neue

noch niedriger al« je zuvor sein wird. Wir verlangen nur von Ihnen, daß Sie
einen Vergleich machen und sind überzeugt, daß Sie den Vortheil unseres Planes
einsehen werden.

Irgend welche Auskunft wird bereitwilligst gegeben an Alle, die in unserem
Geschäfte vorsprechen. Hochachtungsvoll,

Davie» LL Griffin.

KerNnton Nockenblatl.
Scranton, Pa.. den K«. Mat K«S».

vo« »er Südseite.
»S- Da unser Südseite Träger un»

ohne die gebräuchliche Kündigung verlas-sen hat, so bitten wir im Borau» um
Entschuldigung, wenn beim Zeitungstra-
gen in der nächsten Zeit hie und da Feh-
ln vorkommen, und ersuchen um sofortig«
Benachrichtigung.

Der Herausgeber.

Nach dem Connell Park werden Was-
serröhren gelegt.

Frl. Winnie Heß und Herr FrankKrayer wurden am Dienstag durch Herrn
Pastor A. Lange gekaut.

Longinus Weber von Stone Avenue
wurden diesen Donnerstag Morgen von
der St. Marien Kirche aus begraben.

Beamtenwahl des Jndustrial Bau und
Anleihe Vereins nächsten Montag
Abend.

Hankarl Dippre wird den Sommer
über sich auf den Weidegründen des deut-
sch«» B«rge« (bei Elmira) aufhalten.

Bürger der 20. Ward hatten Montag
Abend eine Versammlung und opponir-
ten dem projektirten Sewer.

Henry, der 16jährige Sohn der Wittwe
Motchmann von Birchstraße, brach am
Sonntag beim Ballspiel den rechten Arm.

Herr Christian Ficku« ist zum Schatz-
meister des Germania Bauvereins er-
wählt worden; da« übrige Amtsperso-
nal bleibt unverändert.

"Frank Gavin von der 20. Ward erlitt
am Freitag «ine Fußv«rl«tzung in d«n
Eüds«it« Stahlwerken, indem das Glied
zwischen di« Buffer zwei» Karr«n g«ri«th.

H«rr Theodor Hessinger ist am Mon-
tag als Delegat der Allianz Loge zur
Sitzung d«r Großlog« nach Altoona ab-
g«r«ift.

Herr George Bredlein von 342 Birch
Straße führte am Dienstag Frl. Liuie
Davis von Hyd« Park als seine Gattin
heim. Herr Pastor Zizelmann vollzog
die Trauung.

Der Brand einer Kohlenhütle auf dem
George Nehr Eigenthum hinter 606
Pittston Avenue verursachte Samstag
Nachmittag 4 Uhr einen Feueralarm;
Schaden gering.

An Elmstraße, nahe Stone Avenue,
ereignete sich Samstag Morgen eine
Erdsenlung im Zentrum der Straße, die
etwa 3 Fuß im Umfang und mehrere
Fuß tief war.

John I. Quinnan und M, I. Don«»
hue, beide Lehrer der öffentlichen Schulen
auf dieser Seite, werden am Samstag
ihre Prüfung für den Advokatenstand
bestehen.

Die Beamten der Eisen t Stahl Co.
haben sich einen hübschen Bahnwagen
für ihren Pnvaigebrauch erbauen lassen,
der die Spurweite ihrer Geleise hat,
etwa LS Fuß lang ist und zwei Dutzend
Passagiere aufnehmen kann.

HS" F. V. Borchers ck So. haben in
No. 713 Cedar Avenue ein großes und
gutes Lager von Wandtapeten, die sie zu
ven allerniedrigsten Preisen verkaufen.
Fertig gemischte Farben der verschieden-
sten Sorte. 19,3

Au» einem Revolver, den Fred.
Schräder hänthirt«, erhielt am Sonntag

Schuß Hüfte. Die Betheiligten
wohnen oberhalb dem Erie Geleise in der
19. Ward und die Waffe war angeblich
nicht geladen.

Der Feueralarm von Kasten No. 46
am Freitag Abend war ein falscher, und
wie er entstand, konnte Feuermarschall
Ferber trotz eifriger Nachforschung inchi
auskundschaften. Wahrscheinlich ist die
Leitung gestört und es wird schwierig
sein, die genaue fehlerhafte Stelle aus-
zusinden.

Dem deutschen Publikum diene
hiermit zur gefälligen Kenntnißnahme,
daß ich das Einbinden aller Arten Bücher
und Zeitschriften, sowie auch da» Einrah-
men von Bildern auf Bestellung prompt
besorge. Bestellungen für Herrn Joseph
Küttel, S2S Lackawanna Avenue, werden
jederzeit entgegengenommen.

Achtungsvoll
Karl Kollmeyer.

Wenn die Geister drüben in der Stadt
und von Hyde Park aneinander gerathen
wegen der Lindenstra? Brück«, so sollte
die» kein Grund sein, den Bau der Süd-
seite Brücke zu verzögern. E» hat noch
niemand deren Nothwendigkeit in Abrede
gestellt und niemand will sie wo anders
haben, als wo sie projektirt wird.

Dem James Forrester von Pear
Stra? wurden am Donnerstag Abend
in den Südseite Stahlwerken beide Füße
zerfleischt und e« wird Monat« dauern,
ehe «r di«selb«n wieder gebrauchen kann.
Er war in der Mühle uud wurde von
einem mit Schienen beladenen Zuge nie-
dergestoßen, wobei seine Füße auf da«
Geleise zu liegen kamen und ihm die
Schuhe abgeriffen wurden. Er darf froh
sein, überhaupt mit dem Leben davon
gekommen zu sein.

Die Beerdigung de» verstorbenen Sarl
Röhl fand am Samstag unter großem
Trauergefolge statt; die Allianz und
Freiligrath Logen waren vollzählig ver-
treten und die Hickory Straße Kirche,
wo Herr Pastor A. Lange den Trauer,
gottesdienst abhielt, konnte die Andächti-
gen nicht alle aufnehmen.?Röhl war S 7
Jahre alt, kam im Jahre 1567 aus
Dirmstein, Rheinpfalz, hierher nnd hin-
»erläßt eine Gattin und drei Stiefkinder
?Frau John Scheuer, jr., und Sharles

Geschmeide, ***

Tasche»- «nd
Wanduhren,

Schimpff'S I«»elierlade>,

Sildertvaare,
Musikalische

»»» Znstrumente.
Fred. Hummler,

IS« Lackawanna Avenue.

Dvde Varker ?tottze«.
Herr Pastor Pap« war vergangene

Woche zum Besuch in Hawley.

Fred. Weinß erholt sich von seiner
schweren Krankheit.

?Die Harugari Halle an Main Avenue
wird renovirt.

Fred. Leber hat das Tripp Eigen-
thum an der Ecke von Main Avenue und

Luzerne Straße für »2000 angekauft.

Christ Naumann macht an f«in«mHampton Straße Eigenthum Verbes-serungen.
Minore Avenue ist durch das D-

L> t W. Co. Land von Washburn zurDivision Straße eröffnet worden.
Die Glieder der Justus Weber -

schen Familie an Nord Sumner Avenue,
die seit «inig«r Z«it krank waren, sind auf
der Besserung. »

Dem John Price von ISOS Price
Straße wurde Freitag Morgen in dem
Brigg« Schacht ein Bein zwischen zwei
Karren schlimm zerquetscht.

Der bekannte und beliebte Hotel-
Wirth Herr Frank Stetter läßt Wände,
Decken, Möbeln, Schanktisch u. s. w. auf
da« hübscheste renoviren.

Herr John R. Farr ist am Dien-
stag zum dritten Male al« Gesetzgebung«-
Repräsentant für den ersten Distrikt
(Westseite) nominirt worden und an

seiner Wahl ist auch nicht zu zweifeln.
Die Scheune de« Todtengräber«

de» irisch-katholischen Friedhofes dahier,
Thomas Reel, brannte vorletzten Mitt-
woch kurz nach Mittag nieder. Schaden
»400 und Versicherung nur Z2OV.

Einen Schädelbruch erlitt an Dien-
stag der Treiber Patrick Lynott in dem
Central Schacht durch den Hustritt eines
Esels. Der Mann wohnt an Luzerne
Straße.

Der bisher bei seiner Tante (Frau
Margaretha Müller) an Jackson Straße
wohnende John Lentes (nicht zu ver-
wechseln mit dem Professor von der Süd-
seite) ist nach Deutschland gereist, wo er

zu bleiben gedenkt.

In d«r von L. M. K«en« bewohn-
ten Abtheilung eines Doppelhauses an

Jackson Straße brach Montag Vormit-
tag IIUhr ein Feuer aus, das nach kur-
zer Anstrengung gelöscht wurde. Der
Gesammtschaden übersteigt keine tzl2S.

Ich litt an einer heftigen Erkält-
ung und konnte des Nacht vor Hustenan-
fällen nicht schlafen. Ich gebrauchte Dr.
August König'« Hamburger Brustthee,
welcher wir sofort half.?Marie Schnei-
der, 1116 Cabell Straße, Dallas,
Texas.

Der 7 Jahre alte Bert. Simon
von zehnter Straße stürzte am Donner-
stag in dem Hofe des No. l 4 Schulhaufes
von dem eisernen Treppengeländer aus
einer Höh« von 12 Fuß auf den Grund
und mit dem Kopfe auf einige lose
Steine. Die Erschütterung hat den
Jungen der Sprache beraubt, hoffentlich
nur zeitweilig.

Die Mitglieder der Haken und Lei-
ter Co. haben neuerdings ein Fallnetz
probirt, das unten von kräftigen Män-
nern gehalten wird und in welches Leute
vom zweiten Stockw«rk« aus springen.
Die Proben waren befriedigend, hoffent-
lich sind si« «s auch, wenn ein Sprung
vom dritten und vierten Stockwerke ver-
sucht wird. Wer will die Probe machen ?

Zum zweiten Stockwerke kann man ja
mit Leitern leicht gelangen und braucht
kaum ein Netz.

Mile«' Stervtn- und Leber-Villen

Juni, im Sentral Pari stattfindende Pic
Nie der Aktiven vom Scranton Lie-
derkranz aufmerksam zu machen. Nie-

sollte sich weigern, ein oder mehrere
Ticket« für dasselbe zu kaufen, um den
Aktiven unter die Arme zu greifen, damit

und die Sänger unsere Stadt in New
Jork würdig repräsentiren könpen. Es
darf bei dem Sängerfeste kein aktiver
Sänger fehlen und et ist durchau« nicht
gesagt, daß jeder Besitzer einer guten
Stimm« auch die Mittel hat, im Interesse
de« V«r«in« und d«s hiesigen Deutsch-
thum« ein Sängersest mitzumachen.

Deutsch« Brieflist«.
Abel. S»aa Engel, Liuie
gredendera, Bessie Hereing, Luke
Henopp, L. », Kuhn, grl. t, 11.
Mundern, graul Rhiel, Z. W.
Sandal, John S. Thorne, grl. Dora.

Da« Tbal abwärt«.
Tatzlsr. ?George E. Winterburn. ein

alter und geachteter Bürger, starb hier

Herr Henry Weibel und Frl. Bar-
bara Nägeli wurden am Mittwoch durch
H«rrn Pastor Heck getraut.

Herr Henry Fahn«r r«präs«ntirt
dies« Woche den Minooka Stamm der
Rothmänner bei dem Rathsseu«r in Beth-
lehem.

Drei
Cents

Store,
523 Lackawanna Ave.,

zwischen Washington und Adam«,

gegenüber der Odd gell-«« Haie.

«t«

Weingläser.

S«ure-Geschirre z
Tassen und Untertassen, jede» Z

Regal-Papier, 2 Dutzend Bogen Z

Pi-Bleche

Aartoffelstößer au» Hol, und Draht,, Z

ilufwäsche-Bürsttn.. g

Lampenschirm!

Banner ode, Splash-Matlen 8
Kammkästchen. Spiegel oder Streichhol,beh«l.

Onkel Sam Tar Seife g

Gute Tar Seife» t
Ofen-Politur, ?PeerleSS Paste" 4
Flüssige Ofen-Politur g

ZQuart Eimer mit Deckel z
Mittelmaßige Lampenbrenner 4
lvQuart Beschirrpfanne t»
Tute Schuhbürste.. g

Und eine endlos« «u«wahl von Ar-
tikeln zn Preisen, die nirgend«»

wo unterboten werden.

Hyd« Parker. Bellevue, Südseite und
Dunmore und No. « Straßenbahn Pas.
siren die Thüre des

s Cents Store,
SS» Lackawanna Avenue,

Seranton, Pa.

Sha«. Schadt, John », Schad».

Chas. Schadt 5? Vro.,
Feuer, Unfälle und Leben»

Versicherung.
Ro, Z Library «edäude, Erranton, G«.

Sha«. Zang. g. Aap«»,er

Zang S 5 Co.,
Dampf Bottling Werke,

ISI Penn Avenue.

saparilla, BelfastAle, Srab Apple Sider.
Lagerbier und Porter i» Slaschen für de»

Hausgebrauch «erden kostenfrei in'« Hau« ,e
liefert. »».Telephon Ro. SS2.

Aritz Dürr s
u»t»»

Restauration ä- Salo«,
313 Lackawanna Avenue.

aZ°i^j den sti»ßtn

Louis.Lohmann's
Motrl,

323 unb 325 Spraee Straße.
?M^

Warme und kalte Speise»
zu jeder lage«»eit, »He der I-tz.

»StlkeSbarrr vtachrichte«.
Am Freitag Morgen brannte das

Haus von Constable Boyle zum zweiten
Male in kurzer Zeit und eine« seiner
Kinder trug schwere Brandwunden davon.

Ein vierjährige« Slowackenmädchen
Baume an der Mill Creek Blüthen ab-
brechen, stürzte in den Bach und ertrank.

Der als Rechtsanwalt zur Berühmt-
heit gelangte General Wm. H. Mc-
Cartney, auch Präsident des Stadtrath«s,

N>hren.
?Die ihm vorgelegten Fragen : ?Hat

das Eounty ein Recht, das Gerichtsgebäude
auf dem Public Square zu errichten s"
und ?Hat das Sounty ein Recht, das
Flußuser, zwischen Union und Nord
Straßen, als Baustelle für ein Gerichts-

W. S. McLean bejahend entschieden^
Da« Gericht«gebäude aehört an Nord-
oder Süd Main Strafe, und wäre letz-
teres unsere« Erachtens das vernünf-
tigere.

Nord Canal Straße, nahe Union,
war am Samstag Nachmittag d«r Schau-
platz eine« Feuers, das die ganze Nach-
barschaft bedrohte. E« entstand in H.
H. Melan'« Schreinerwerkstätte, ergriff
dann die Seitzinger Screen und Zaun
Fabrik, dehnte sich aus den Marmorhos
von Wm. F. Jones aus und dann aus
den Holzhos von Houpt t Söhne. Hi«r
aber wurde dem verheerenden Elemente
verzweifelter Widerstand geboten und ei
gelang, das Feuer unter Controll« zu
bringen. Die Sachlage war so bedroh-
lig, daß die gesammte Feuerwehr zur
Brandstätte berufen wurde.

Au« de« obere« Tbal«.
In Priceburg geht's im Baufache

außerordentlich lebhaft zu.
Die Jermpn Wasser Sompanie

läßt ihren Damm erhöhen, um «in«
größere Kapacität zu bekommen.

Nah« dem Lrassy Island Brecher
in Olyphant Borough wurde am Mitt-
woch eine Frau von dem S.4S Zuge ge-
troffen und getödtet. Di« Verunglückte
war etwa 68 Jahr« alt und man glaubt,
daß «s Mary O'Bople von Dutch Gap

»30,000?
An Stelle des Schul Hauses No. 3

soll ein neues errichtet werden, dessen
Kosten man aus SSVOO veranschlagt.

grau Laura Wagner von Süd
Eanaan. die ihre No. 17 Dundaffstraße
wohnende Tochter pflegte, «rlag Samstag
Morgen den Anstrengungen.

Das Flußbett de« Lackawanna
durch die Stadt sollte unbedingt «ine
gründliche R«inigung erfahren. Wie e«
jetzt ist, brütet der Unrath Krankheiten.

Louis Snyder, von der Firma
Piere« k Snyder, wurde am Freitag von
einem bösen Pferde getreten und erlitt
einen Bruch des Schädels, der trepanirt
werden mußte.

Die Mitglieder des Germania Ge-
sangvereins sind voll des Lobes über ihre
Ausnahme seiten« de« Liederkranz in
Honesdale. Da« Eonzert war gut be-
sucht und alle Piecen wurden trefflich ge-
geben i besondere Anerkennung fand da«
Doppelquartett der Sängerrund« von
Scranton.

In dem Fächerhause nah« dem
Schacht der Hillsite Kohlen 4 Eisen Co.
zu Forest City brach kurz nach 3 Uhr
am Dienstag Nachmittag ein Feuer aus.
Der Wind trieb di« Flammen nach dem
Oberbau de» Schachte« und dann nach
dem Maschinen- und Kesselhause. All
die Gebäulichkeiten waren trocken, zum
Augenblicken lichterloh. In dem Ma>
schinenhause war eine prachtvolle elektri-
sche Einrichtung?vielleicht di« Wirth-
vollst« in di«sem Theile de« Staate«?
die gänzlich zerstört wurde. Der Verlust
wird nicht weit von <75,000 sein; e»
verlieren an 200 Personen zeitweise ihren
Verdienft. Es ist wahrscheinlich, daß

den Ausräumungsarbeit«» begonnen und
bofft di« Kessel noch brauchbar zu finden.

Ein kleines Kind der Eh«l«ut«
Franz Siesring starb am Samstag.

Herr August Ollendick von Süd

großen Familie. Der Verstorbene war
ein langjähriger Bewohner dies« Stadt.

Vergeßt nicht, daß nächsten Sonn-
tag ein Feftgottesdienst zur F«i«r de«
fünfjährigen Jubiläum» de« Herrn Pastor
I. C. Rudolph stattfindet. Jedes Ge>
meindeglied sollte sich der Wichtigkeit des
Tage« vollauf bewußt sein.

Der hiesige Stadtrath hat am

halb den Stadtgrenzen verboten. In der
Petition wird gesagt, das der Gesellschaftgewährte Privilegium sei am 29. April
abgelaufen gewesen; letztere behauptet
jedoch, stichhaltige Gründe für «ine Ver«
läng«rung d«r Eonz«fsi»n zu haben.

Scranton

Spar-Bank,
122 Wyoming A»e»»e,

Das älteste Spar-Jnstitut im nord-
östlichen Pennsylvanien.

Zaine» Blair, Präsident.
S. B. Brie«, Vize Präs

H E. Schäfer, Taffirer.
>, B, Blair ilssift. Cassini.

Theo Strand, Teller.

», Blair,

Sm. A. »iesel, Ja« W. Oalsord,

Offen Samstag Abends von 7 bis 8 Uhr.

Wissen Sie auch,

Dr. Shimberg, »0Z Sprncestraße.

Conrad Schröder,
Ban« elfter Co»traktor,

Deutsche Apotheke.

C. Lorenz,
tls Lackawanna Ave., Scranton, Pa.

Deutsche Apotheke
Daniel G. Gelbert,

402 S. Washington Ave., Ecke Riverstr.

Herrmann Osthaus,
Deutscher Rechtsanwalt,

Watson und Ziinmttman,
Muskate« »d Rechts-Au»älte,

225 Washington Avenue,

3°h» «läse».
»17 Linden Straße,
ich allen Kreunden zur Inzell brin^

«tadlir« INS.

Wechsel, Passage

Feuer Versicherungs Geschäft,

Wm. A. Siesel,
No. SIS Lackawanna Avenue,

LLkbUskeä IS6S.

Stummer 20.

1


